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Das Neueste aus der Gemeinde 
 

Gemeinsam sind wir sauber – startklar in die Saison 
 
Jetzt am 23. März 2019 um 10:00 Uhr 
 
Liebe OSC-Freunde, 
am Sonnabend, 23. März 2019, um 10:00 Uhr 
wollen wir gemeinsam den Besen schwingen und 
den Sportanlagen neuen Glanz verleihen. Lasst 
uns zusammen Inventur machen, um zu sehen, 
was wir für die neue Saison noch benötigen. 
Nach der Putzaktion könnt Ihr eure 
Energiereserven bei einem kleinen Imbiss wieder 
auftanken und ein nettes Pläuschen halten. Wir 
hoffen, dass wir aus jeder Sparte mindestens 
eine(n) Vertreter(in) begrüßen dürfen, denn viele 
Hände bereiten der Arbeit ein schnelles Ende! Wir freuen uns auf tipptopp saubere 
Sportanlagen und einen schönen Tag mit euch! 
 
Euer Team des OSC-Vorstands  

 

Apfelsaftmosten 
  
Am 29. September fand bei Familie Beutel-Scholz im Unterdorf das mittlerweile schon 
traditionelle Apfelmosten statt. Bei schönem Wetter wurden fleißig Äpfel geputzt, 
geschnitten und dann zu leckerem Saft verarbeitet. Die aus der Nachbarschaft zur 
Verfügung gestellte große Saftpresse tat hierbei gute Dienste. Nach getaner Arbeit gab es 
Suppe, Kaffee und Kuchen sowie Stockbrot für die vielen anwesenden Kinder. Die 
Spendendose wurde an diesem Nachmittag auch fleißig gefüllt! Die Spenden hat Familie 
Beutel-Scholz in gleichen Teilen der Spielstunde Ostrohe sowie dem Schulverein 
übergeben. Nach den Herbstferien kamen noch die Kinder der Spielstunde vorbei, um 
persönlich den leckeren Apfelsaft zu kosten. 
 

Vogelschießen 2019 

Das diesjährige Vogelschießen findet nicht – wie angekündigt – am 7. Juni statt, sondern 
wurde auf den 24. Mai verschoben. Die Spiele der Spielstunde sind am 23. Mai. 
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Neues aus der Kompanie 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner Ostrohe’s, 

ich bitte Sie, es mir nachzusehen, dass ich es erst jetzt als neuer Inspektionschef Ihrer 

Pateninspektion der Unteroffizierschule der Luftwaffe schaffe, mich bei Ihnen vorzustellen. 

Ich bin 1986 in Baden-Baden geboren, dort aufgewachsen und daher kein Schwabe, 

sondern aus tiefstem Herzen „Badener“. Ich darf Ihrer Pateninspektion offiziell seit dem 

17.11.2017 vorangehen und habe die 

Amtsgeschäfte in Wirklichkeit zusammen mit 

meinem neuen Spieß, Stabsfeldwebel Riccardo 

Wegner, zum 01.01.2018 übernommen. Nach 

leichten sprachlichen Differenzen, habe ich nun 

verstanden, wie ich plattdeutsch lesen kann und 

weiß mittlerweile, wen ich zu fragen habe, sollte 

ich überhaupt nicht weiterkommen. 

Seit dem 01. Oktober läuft das IV. und letzte Ausbildungs-Quartal 2018. In der 7./ USLw 

bilden hier knapp 20 Ausbilder bis zu 168 junge Rekruten aus, die als Zivilist und aus ganz 

Deutschland nach Heide kommen. Wir haben 10 Wochen Zeit, den Rekruten hier vor Ort 

das „Soldatenhandwerk“ beizubringen: Also viel Sport, Geländekunde, Rechtsunterrichte 

sowie Waffen- und Schießausbildung. Diese Aufgabe spornt mich und meine 

Ausbildermannschaft jeden Tag aufs Neue an. Denn wir haben den befriedigenden Vorteil 

in der Arbeit, unmittelbare Erfolge zu sehen und die Arbeit mit jungen Menschen motiviert 

uns ungemein. 

Am 20.09.2018 hatten wir in der Wulf-Isebrand-Kaserne das Vergnügen den 

Patenschaftstag gemeinsam mit Ihrer Bürgervertretung begehen zu dürfen. Nach 

kurzweiligen Spielen holte ich mit Herrn Harald Sierks die Urkunde zum beachtlichen 

zweiten Platz. Was auf der einen Seite erfreulich ist, wird auf der anderen Seite zu 

Zusatzdienst meiner Ausbilder führen, denn ich gab die Weisung, 

besser als der letztjährige Sieger zu sein. Da die 8./ USLw auch 

dieses Jahr wiederholt gewann, konnte mein Auftrag nicht 

umgesetzt werden und wir geloben für den nächsten 

Patenschaftstag Besserung. („Was wir nicht üben, können wir 

nicht“) 

Das richtig erfreuliche am Patenschaftstag war allerdings der 

Kontakt und für mich das erstmalige, wirkliche Kennenlernen der 

Bürgervertretung Ostrohes. Harald Sierks und ich sind der festen 

Überzeugung dieser Patenschaft neues Leben einzuhauchen. 

Weiterhin möchte ich mich in diesem Zusammenhang für den 

Nachmittag beim Buerreeken bedanken, der allen Beteiligten der 

7./ USLw nachhaltig positiv in Erinnerung blieb. Neben den 

Terminen des Ostroher Jahreskalenders sehe ich meine 

Inspektion aber auch in der Pflicht, Ihnen unseren Dienst in der 

Kaserne hin- und wieder doch mal etwas näher zu bringen. Harald 

Sierks sowie seinen frisch gewählten Gemeindevertretern 
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wünsche ich das notwendige Quäntchen „Soldatenglück“ sowie das Stehvermögen, um die 

Prozesse anzuschieben, die Sie sich auf die Fahnen schreiben. 

Ich verbleibe mit dem Schlachtruf „Ihrer“ 7./ USLw – Gemeinsam stark! 

Emil Pfeill (Hauptmann und Inspektionschef 7./ USLw) 
 
Bilderrätsel 
 
Hier nun unser nächstes Rätsel. Bitte senden sie ihre Lösungsvorschläge oder auch 
Erinnerungen daran, per Mail an die Redaktion oder teilen sie es uns telefonisch bis zum 1. 
März mit. Welche Ecke von Ostrohe suchen wir hier? 

 

 
 
 
Neues aus der Spielstunde 
 
Im Herbst durften die Kinder der Spielstunde die Ostroher Feuerwehr besuchen. Nach 
einem Spaziergang zur Feuerwache, wurde dort erstmal gemeinsam gefrühstückt, danach 
wurden die Aufgaben der Feuerwehr besprochen und erklärt – die Kinder wussten über 
einiges schon sehr gut Bescheid! Kay, der Feuerwehrmann, erklärte den Jungs und 
Mädchen die 5 W´s, damit alle wissen, was im Notfall am Telefon zu sagen ist und er zeigte 
die Ausrüstung des Feuerwehrautos und setzte sogar eine Atemmaske auf! Das absolute 
Highlight dieses Ausfluges war für die Spielstundenkinder aber sicherlich die Rückfahrt zur 
Spielstunde, die wurde nämlich mit dem Feuerwehrauto angetreten! Ein großes 
Dankeschön für die Zeit und Geduld geht an den Wehrführer Kay Saßmannshausen! 
 
Letzten Herbst fand bei Familie Beutel-Scholz wieder das jährliche Apfelmosten statt. Einen 
Teil der dabei gesammelten Spendeneinnahmen wurde der Spielstunde zur Verfügung 
gestellt. Davon wurde für die Kinder eine neue Puppe und Puppenzubehör angeschafft. 
Vielen lieben Dank dafür! Außerdem möchten wir uns bei allen Ostroher Bürger/innen 
bedanken, die uns im letzten Jahr mit Sachspenden bedacht haben. So haben sich die 
Kinder über Bügelperlen, Bastelsachen, Bücher und Spiele freuen können. 
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Einladung zum Buerreeken 
 

An alle männlichen Ostroher Haushaltsvorstände, Bürger und Gäste! 
 

Seit 1558 ist es Tradition, dass sich die männlichen Bürger zum „Buerreeken“ 
(Bauernschaftsabrechnen) in Ostrohe treffen. Diese Tradition wollen wir fortführen und zwar 

am Sonnabend, 2. März 2019, um 13.30 Uhr in der Gastwirtschaft Pohns. 
 

Tagesordnung:  1. Begrüßung 
2. Kaffee und Heiße Wecken 
3. Bericht des Bürgermeisters mit Aussprache 
4. Teepunsch, Kartenspiel und Klönschnack 
5. Versteigerung der Wege und Plätze 
6. Abschlussessen „Rundstück warm“ 
 

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich die Gemeinde Ostrohe und die „Buerreeken“ - 
Kommission 

Harald Sierks, Jörg Ernecke, Rolf Paulsen, 
 Frank Seddig und Jochen Bendtschneider 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
Terminaufhebung 

 
Aus organisatorischen Gründen muss der Frühlingsball der Ringreitergilde in diesem Jahr 
leider entfallen. Dieser war für den 9. März geplant. Damit entfällt natürlich auch der 
Kartenverkauf am 3. März. 
 

 
Redaktionsschluss für die Ausgabe 02/19 ist der 20. Mai 2019! 
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